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Niederschrift über die Gemeinderatssitzung 
 

am Montag, den 29.12.2008 

 

 

 

 

Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 

 

Ende der Sitzung: 21:15 Uhr 

 

Anwesende: Bgm. Wilhelm Schatz; Vbgm. Hermann Gstrein, die Gemeinderäte Richard 

Praxmarer, Christina Gstrein, Peter Fink, Werner Loretz, Roland Lechner, 

Beatrix Pfausler, Siegfried Lechner, Hubert Huber 

 

Entschuldigt: Gerold Schlierenzauer 

 

Ersatz: Ferdinand Tschuggnall 

 

Schriftführer: Marko Winkler 

 

Zuhörer: Johannes Winkler 

 

 

Tagesordnung 
 

 

01. Genehmigung Protokoll der letzten Sitzung 

02. Festsetzung Gebühren, Steuern und Abgaben für das Jahr 2009 

03. Zuschüsse Vereine und Institutionen für das Jahr 2009 

04. Zuführung Betriebsmittelrücklagen 2008 

05. Seidner Reinhilde – Rekurs zum Beschluss des Gemeinderates vom 20.10.2008 betreffend dem 

Antrag  um Änderung des Flächenwidmungsplanes für die Grundstücke 437 und 439, KG Karres 

06. Ansuchen um Ablöse der Dienstbarkeit der Viehweide für das Grundstück 1341/1, KG Roppen, 

durch Frau Prantl Maria 
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07. Bericht Überprüfungsausschuss 

08. Bericht Bürgermeister 

09. Anträge, Anfragen und Allfälliges  

 

 

 

Zu 01.) Genehmigung Protokoll der letzten Sitzung:  

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 20.10.2008 wird einstimmig genehmigt.  

 

 

Zu 02.) Festsetzung Gebühren, Steuern und Abgaben für das Jahr 2009:  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Gebühren, Steuern und Abgaben für das Jahr 2009 

laut Anhang 1 bis auf weiteres.  

Festgehalten wird, dass die laufende Kanalbenützungsgebühr erst ab der nächsten 

Zählerablesung im Jahr 2009 auf € 1,887 erhöht wird.  

 

 

Zu 03.) Zuschüsse Vereine und Institutionen für das Jahr 2009:  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Zuschüsse an Vereine und Institutionen für das Jahr 

2009 laut Anhang 2.  

 

 

Zu 04.) Zuführung Betriebsmittelrücklagen 2008:  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, eine einmalige Zuführung in Höhe von € 65.000,--, 

wie im Voranschlag für das Jahr 2008 vorgesehen, bei den Betriebsmittelrücklagen zu tätigen, 

da man im Jahr 2006 € 45.000,-- für den Kauf der Liegenschaft von Frau Barbara Schlapp 

entnommen hat.  

 

 

Zu 05.) Seidner Reinhilde – Rekurs zum Beschluss des Gemeinderates vom 20.10.2008 betreffend 

dem Antrag um Änderung des Flächenwidmungsplanes für die Grundstücke 437 und 439, 

KG Karres:  

Frau Reinhilde Seidner sowie die Herren Robert Seidner und Thomas Schranz haben bei der 

Gemeinde Karres einen Antrag um Änderung des Flächenwidmungsplanes für die Grundstücke 

437 und 439, KG Karres, von derzeit „Freiland“ in künftig „Sonderfläche – Pferdeunterstand“ 

gemäß § 43 des Tiroler Raumordnungsgesetzes eingebracht.  

Im Zuge dieses Antrages wurden Stellungnahmen von der Wildbach- und Lawinenverbauung 

(Gebietsbauleitung Oberes Inntal), vom Amt der Tiroler Landesregierung (Abteilung 

Agrarwirtschaft) und der Bezirkshauptmannschaft Imst (Umweltreferat) eingeholt.  

 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 20.10.2008 nach reichlicher Diskussion einstimmig 

beschlossen, diesen Antrag aufgrund der vorliegenden Gutachten und der Tatsache, dass es sich 

hierbei um keinen aktiv geführten landwirtschaftlichen Betrieb (keine Betriebsnummer, keine 

entsprechende Flächenausstattung, keine bestehende Hofstelle), sondern vielmehr um ein 

Hobby bzw. um Liebhaberei handelt, abzulehnen.  

 

Frau Reinhilde Seidner hat hierzu am 05.11.2008 einen Rekurs mit der Begründung, dass die 

von der Gemeinde angeführten Angaben und Gründe nicht den Tatsachen entsprechen, 

schriftlich eingebracht. Gleichzeitig hat sie angeführt, dass nach intensivem Studium der 

Gutachten und Beschlüsse die Berufung ergänzt wird.  



 

Seite 3 

 

 

 

Eine derartige Ergänzung ist bis dato im Gemeindeamt nicht eingelangt.  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Antrag abzulehnen sowie den Rekurs 

zurückzuweisen und begründet dies damit, dass man einen solchen Betrieb egal ob als aktiv 

geführten landwirtschaftlichen Betrieb oder lediglich als Hobby bzw. Liebhaberei an diesem 

Standort nicht haben will. Hierzu stehen zu viele wichtige Tatsachen dagegen 

(Landschaftsschutz, Naturschutz, Gefahrenzonenplan, Widerspruch zum örtlichen 

Raumordnungskonzept, Infrastruktur wie Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung sowie 

Zufahrt mit dazugehörigen Parkplätzen usw.).  

 

 

Zu 06.) Ansuchen um Ablöse der Dienstbarkeit der Viehweide für das Grundstück 1341/1, KG 

Roppen, durch Frau Prantl Maria:  

Zu diesem Tagesordnungspunkt wird festgehalten, dass Frau Waldtraud Pohl aus Roppen und 

nicht Frau Maria Prantl mündlich um Ablöse der Dienstbarkeit der Viehweide für das 

Grundstück 1341/1, KG Roppen, angesucht hat. Gleichzeitig hat die Bezirkslandwirtschafts-

kammer Imst einen Vertragsentwurf sowie eine Löschungserklärung mit dem Ersuchen um 

Unterfertigung vorgelegt.  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Dienstbarkeit der Viehweide für das Grundstück 

1341/1, KG Roppen, zum Preis von € 1,00 je Quadratmeter an Frau Waltraud Pohl abzutreten.  

Die genaue Fläche soll nach Vorlage einer Vermessungsurkunde ermittelt werden.  

 

 

Zu 07.) Bericht Überprüfungsausschuss:  

Die Obfrau des Überprüfungsausschusses Christina Gstrein berichtet über die Kassenprüfung 

Nr. 2008/4 vom 01.12.2008. Das Protokoll wird vorgetragen, die verschiedenen Punkte 

besprochen und dabei festgestellt, dass die Kassenverwaltung ordnungsgemäß geführt wird.  

 

Der Gemeinderat hält fest, dass die offenen Punkte (Endabrechnung Widum und Abschluss von 

Pachtverträgen wie zB Sportplatz, Widum - Schützenlokal) in weiterer Folge durch den 

Bürgermeister aufgegriffen und einer Erledigung zugeführt werden sollen.  

 

Weiters wird festgehalten, dass der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 20.10.2008 eine 

Müllabfuhr- und Abfallgebührenordnung erlassen hat. Die Kundmachung dieser Verordnungen 

erfolgte von 21.10.2008 bis einschließlich 04.11.2008. Innerhalb der Kundmachungsfrist wurde 

kein Einwand erhoben.  

Beide Verordnungen wurden mittlerweile vom Amt der Tiroler Landesregierung zur Kenntnis 

genommen und genehmigt.  

 

 

Zu 08.) Bericht Bürgermeister:  

Der Bürgermeister berichtet über insgesamt 58 Punkte, unter anderem über:  

a) die Sitzungen des Gemeindeverbandes Wohn- und Pflegeheim Imst und Umgebung, 

Abwasserverbandes, Schulverbandes, Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverbandes, 

Planungsverbandes, Agrarausschusses, Bergwachtausschusses und des 

Feuerwehrausschusses.  

b) die Jahreshauptversammlungen der Freiwilligen Feuerwehr und der Schützenkompanie.  

c) die zahlreichen Besprechungen mit dem Architekten DI Max Schönherr im Zuge der 

Sanierung der Totenkapelle mit Vorplatz.  
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d) die Grenzverhandlung im Bereich des geplanten Holzlagerplatzes der Agrargemeinschaft im 

Bereich unterhalb des Sportplatzes „Wiesle“.  

e) die Bürgermeisterkonferenz vom 06.11.2008.  

f) den Tiroler Gemeindetag 2008 in Völs und einem der Themenschwerpunkte 

„Agrargemeinschaften, die aus Gemeindegut oder Fraktionsgut hervorgegangen sind“. 

g) die Verabschiedung von Herrn DI Eugen Feichtinger vom Baubezirksamt Imst, Abteilung  

Wasserwirtschaft, in den Ruhestand.  

h) die Kennzeichnung der Quellen und der Trinkwasserprobeentnahmestellen durch Herrn 

Harald Eder vom Baubezirksamt Imst, Abteilung Wasserwirtschaft, und dem 

Gemeindearbeiter.  

i) die Besprechung mit Mag. Markus Köck von der Diözese Innsbruck und Herrn Anton 

Ötzbrugger betreffend der offenen Punkte zwischen Gemeinde und Pfarre.  

j) das Treffen der Altbürgermeister des Bezirkes Imst in Karres.  

k) die Weihnachtsfeiern der Volksschule, des Kindergartens und der Senioren.  

 

 

Zu 09.) Anträge, Anfragen und Allfälliges:  
a) Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat das Schreiben der Landesgedächtnisstiftung 

Tirol betreffend einer Förderung für die Sanierung der Totenkapelle in Höhe von € 40.000,-- 

zur Kenntnis.  

b) Bei der letzten Sitzung vom 20.10.2008 hat der Gemeinderat beschlossen, dass der 

Bürgermeister die benötigte Anzahl von Verkehrsspiegel im Zuge der Sonderaktion von der 

Firma VTF-WIWASOL Verkehrstechnik anschaffen soll.  

Der Bürgermeister hat bereits ein Gespräch mit dem Chef geführt, sodass die Bestellung mit 

den Sonderkonditionen im neuen Jahr erfolgen kann. 

c) Der Bürgermeister berichtet über einige Baumängel am Kriegerdenkmal und deren 

Beseitigung im Jahr 2009. 

d) Den Gemeinderäten wird ein Exemplar der neuen Gemeindemappe übergeben. Diese 

Mappen wurden von der Werbeagentur Hans Zoller gestaltet und gedruckt sowie durch 

Werbeeinschaltungen von Firmen gesponsort. 

e) Der Bürgermeister beendet die Gemeinderatssitzung, wünscht allen Anwesenden einen guten 

Rutsch ins neue Jahr und lädt zu einem gemeinschaftlichen Essen im Gasthof Traube. 


